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Frltädt.
Nach etnem bitteren und auficgenden

Wertstreit, bat der U. S. Scnar endlich
die..Sleewral Bill" am Donnttstag Mor-
gens den 25:en Januar dew.lligt. und

zwar durch die entscheidende Stimme von

Ja und 17 Nein. 26 Demekratett uud
21 Republtkaner und cin Demokrat.
Eaton von Connecticut, gegen diese de.
Lie B'llwurde sofort zum Hause geschickt
wo es am'Sawffag mit einer Summe
vm 19! Ja und 66 Nein durchging. 159
Dtmckratkn und 32 Republikaner

fimmlen bejahend und 16 Demokraten

vnd 58 Republikaner stimmten vernrin-
end im lctzlkn Durchgang. Es kann dc-

' werkt werden, daß die Dewokralen sehr
iiGunst der Btll waren, während eine

groß Mehrheit der Republikaner dage-
gen war. Der President nnterzeicdnett
die Bill. welche demzufolge nun

ein tcS LaadiS ist. Die

B?ll ordnet die Ernennung encs Tribun-
als an. das au? fünf Jndg s der Su-
vremc Court, flnf Seuatoren uns fünf
Mitgliedern de Congreß destedt.
Alle Streitpunkte, über welche das Haus
vnd der Senat nicht liderri-'stimmen kön-

nen. sollen diesem Tribunal übergeben
Werden, dessen Entscheidung maßgebend

sein wird, außer sie wird durch die ent-

gegengesktzte Entscheidung der zwei Häu-
ser des Cenareßes vernichtet. B.'iee po-

litischen Parteien sind so gleichmäßig
als möglich in diesem Tribunal v.rtrctrn

Die Herren wclchedie Commission dil-
kcn sind folgende:

Suvrer.it Court Jndges.
Natdar. Clrfford, von Maine.
Samuel F. Millervon lowa. -

Stephen I. Field. von California.
LJillranr Sirona. von Pei'inv vania.
Joseph P. Bratlc?. von New J.rsrv.

Senatoren.
George F. Edmvnds. von Vermont.
O.P. Morton, von I r-i.ana.
K- I. FrcllngSuvsen, von New Jerse?.
Tdomas F. Bao.are, v-'n Delaware.
Allen G. Tbnrman.von Ddio.

Represenlatortn.

Josiah 61. Adbotr. von Massachusetts
1. A. Garfielv. von New Jork.
H. B Papne von Dbio.
<torge F. Hoar. von Massachusetts.
L. Huntcn, von Virginia.
Das Haus und der Senat werden sich

rnergen ii, einer Versammlung veeeini-
gen, um die Stimme zu zahlen, und es
vird sich dann ''alt zergen. welche
punkte 'ie Commission zu schlich'.eu bat.
Was das Rcsul at sei. wird, kann un
möglich verhergesagt werden. Wir s.lbft
chaben den festen Glauben, daß T'loen
und HendrickS ehrlich erwäblt wurden,

und daß sie schließlech als so angesehen
Werden.

Ein genialer Kopf in lowa bat einen
..Kanzel-Regulator" erfunden. Derselbe

Hestedt aus einem Wecker und einer Ver-

PiNkunz die harmonisch z tsammcnwirken
und bat wie aus dem Nachstehenden zu
erkennen ist. einen humanen Zweck. Nach-
Pen nämlich de Herr Pfarrer eine batbe
Etunde gepredigt bat. ertönt der Alarm
des Weckers, und wenn dann er noch nicht
Amen gesagt hat. so versinken die Kanze'
predige? und Alles was drum und dran

Hängt, in dit/Titse des Kellers.

Wieder ein Bank Peäsi?ent alö Sckwin
bler entlarvt?George Wells, welcher
B 0 Jahre lang Präsident ecr Farmer
Bank in Annapclis, Maryland war. und

letzte Woche abdankte, soll der Bank 65,.
<>oo unterschlagen haben. Mann glaubt

daß de Bank tdeclweise Deckung bar, oa
er all sein E gcntbum den Direckroren
übergab. A. M. Wells Maoor von
Annapolts und Eier! dieser Lank, bat
feine C'.erk'tcLe vor 14 Tagen
den. Auch er ist durch ausgestellte Nc teck

tief in der Schuld der Bank. Mihrcre
angesehene Bürger von Aunapolis wer-
!en der dieser Gelegendeitschwcre Verluste
erleiden. Der Fall erregt große Ausrc-
Sng.

Ein Schooner im Hudson
versunken. Ein Mann crtrnn

ken. Gestern um 3 Uhr früh stieß der

von Sing Sing hierher bestimmte große

Echooncr ?Maria Louise." Kapitän

JamcS RcynoldS, gegenüber von Er-
celfior Grove gegen eine riesige Eisscholle.
Der Stoß war so bettig. daß eine der

Eriken de Schconcr? cingedrück: wur-
und dieser sofort sank. Das einzige, was
die auf dem Fahrzeuge befindlichen fünf
Männer und eine Frau zu rbrcr Reitung

thun konnten, war aus das Eis zu sprin-

gen. Hiedei glitt einer der Männer,

Patrick Houslc? aus und fül in das Was-
ser. Er crtrauk. Die übrigen hatten
furchbar von der Kälte zn leiten, wurden

aber mittelst eines ven Manbattanville
roa der Polizei abgeschickten Boote? ge-

rettet.

E! n Pfcrv förmlich ausge.
s? ißt. Ein gräßiichcr Vorfall ereig
ncle sich in Ncrristown, Montzemery !
Eounty. Die Herren Thomms Wiidv
und Edward How. rd Gerber von Hart- i
ranft Station waren in einem zweispän-
n'gcn Wagen nach Norristcwn gefahren

In Swede Str. wnrden plötzlich die j
Pferde scheu, warfen den Wageu um.
dessen Insassen aus die Straße flogcn,
und jagten in wilder Hast davon, die
Main Str. hinab. An der ?Herald,,

Office stand dal Fuhrwerk des Ebrw.
Dr. Ralston und bei dem Versuch an

letztem vorbeizukommen, rannten die j
rafentiN Thiere Hrn. Nalfton'S Pferd

ie ? l'cksel io:rs Wagens in dir Brust.

so daß dieselbe biueer der S bulter wie-
der dervorkam. Da Tdier ist zu ich.ver
verletzt, um seine Wunden zu überleben.

Herr Wild? war bei dem Sturz aus
dem Wage schwer verwundet.

New Aeik, 16. Jan. Eine PittSbu-r-
-gcr Depesche meldet: An beiden llnrn
ds Monongabela sind von hur bis da-

hin. wo er uderbaupt schiffbar wird.
Wracks von Dampfbooien, leere Barken.
Koblenbo-tte und Trümmer von Flößen
in unentwirrbarem Knäuel gelagert.
Bei Brunot Island im Ohio Fluß lie-
gen Tausende Büschel Kehlen im Kanal
und dicht dabei.

Die Kohltnsch.si r glauben, es werde
viele Monate in Anspruch nehmen, um
icse Hinter,,issc der Sch ff bet au dem

Wege zu räumen. Zudem sind alle
Docksund alle dier oder längs des Stro
mrs dtsinduchcn leeren Faorzeuae so
schwer beschädigt, daß si in rbv r jetzigen
Beschaffenheit gar nicht in Gebrauch ge-
nommen werden können.

Die Zerstörung der DeclS lrittder so-
serligeu Ausbesserung der Fahrzeuge hin-
dernd in den Weg? rbei.s? find auch d e

beiden Sägemühlen gr'chntttenen Hölzer
weggeichwemmt oder zerknickt, so daß
mit dem Bau neuer Fahrzeuge nicht be-
gonnen werden kann.

Es ist unmöglich, Zahlen über den ver-
ursachten Schaden anzugeben, doch kann
cr kaum unter 52 rtoM>o geschaht wer-
den. Der bedeutendste Kohlenhändler
im Westen sagt, der durch da Eis zwi-
schen Pitksburg und Cairo veru,sachte
Schaden betrage etwa 512.000.000.
Seit gcstern sind sämmtliche westliche

s Flusse wieder um mehrere Fuß gestiegen.

AilSinanderuttgs Schntudej.

j Ueber Verlockung un) Btschwindlnng
. von Auswanderern nach Teras meldet

der Anzeiger in Louisvillc: Die Aus-
wanderung aus Kentucky. Indiana und
wahrscheinlich auch aus ans.ren Staaten
dar große Dimensionen angenommen

! uud sind die me'sten dieser Auswanderer
cruor Gesellschaft aucensanger tu t-.c

Hände gefallen und beschwindelt worden.
ES ist sechs Monate der. daß in Einem-
nati ein frecher Schwirrte! aufgedeckt
wurde dem derer: Tausende zum Opfer

r gefallen waren. Sine Land und Aas
wanderungS Eomvagnie hakte daselbst
tineOtficeg öffnet,verkaarfce Sladlh.rupt-
platze der Start Brownweod, Brown
Eounrp.'Tcras zu dem billigen Preise
von einem Tdaler und versprach dem

Käufer außerdem rn Ercursions Ticket,
welches ibn frei nach Brownwoos und

! zurück befördern sollte. Diese Schwur-
dtlgesellschatl datte einen der sich ..Eoun-

! Tv Clerk" benannte und alle Anfragen be-
friedigend beantwortete. Dadurch war-
dedie Aufdeckung de Schwinde s er-

l schwert, und es errorderte lange Z.ir.
daß man g, schlich gegen die Betrüger.

! die kcinen Aä.r Land in Brown Eoun-
- t? Ereigneleu einschreiten konnte, und als

die Zcit zum Hanteln gekommen war
! war.n sie natürlich verschwunden. Bald

. darauf erließ eine andere oder vielleicht
dieselbe B rno.' von der ..Eincinnali Of-
fice der Lbio. Kentucky und Teras Com-
pagnit' auö ein Eircular. in welchem sie
sich erbot, Sradtpläxe in ..Mine.al Eity"

! Gravr'on Lounl?. Teras. zu dem Preise
von ? I für den Bauplatz zu verkaufen.
Natürlich gab cs eine solche Stadt nickn;

!es gelang den Schwindlern dennoch,

i I sscl.iXX) Bauplätze zu verkaufen, che ihnen
das Handwerk gelegt wurde.

ln neuester Zeit ist in Cincinnati
schon wi der eine Gesellschaft zur Be-
schwindelung von Answauderungslilsti-
gen aufgetaucht. Sie nennr sich,.Ter-
as Land und Colon sanons nun
verspricht in einem Eircular mit umge-

i benver Post ür den Preis von S I einen
Kaufbrief für.inen Ltadtbauplatz in der

Drsord Milam Counr?, frei von
lallen Steuern bis zun I. Januar 1678
,zu senden. Es wird in dem Schreiben
. ausdrücklich hervorgehoben, daß dieser

Tbaler nur die Kosten sür das Aus-
> schreiben. Anerkennen und Drucken der
. Kaufbriefe und für das Briefporto d<ck-

j cn iolltt, das Land also umsonst gegeben
, würde. Ferner sagt das S vreiben, daß

jctem Käufer freie Fahrt bin und ;uuck
. nach Dri'orv uf Eicursionszugen g-
! wäbrtwerv-, die von allen Hauptstädten

der Ver. Staaten abgeben sollten. I .

j dem Käufer tollte der Tag der Abfatrt
angez-igt wcrdcn. Es hat sich heraus

> gcstkllt. daß gar keine Stadl Orford in
! Teras befiel t daß in dem stark bettete!-

ten Connty Mi:, m alles Land in den
Händen von Privit-Pcrscnen ist und

i daß es weder eine ?Land und Eolonisa-
! üor.s Compagnie" in jenem Land.sthe,!e

g'edt, noch daß eine solche einen Fuß-
! lreit Land daselbst besitzt. Aber schon
! eine Menge Leute ist mittelst des Rund-
> schreiben brschwintclt wrten. (Jll.
! Slsjta.)

George Breun wird im nächsten Früh-
jabre das Spring Mills Hoccl in Besitz
ncbmen.

Sie sind da? hörr man allgemein aus
rufen. Wer denn, fragen einige Nuein-
geweibte. Nun die Hamburger Familien
Kalender für 1>77 und schöner und in-
teressanter denn je.

Letzte Woche verideilte das Lock Häven
Suppen-Haus 1440 Laib Brod und 314
Gallonen Suppe, ein Zu.va bs von 55
Laib und 17 Gallonen zur vorigen Wo-
che.

Judge Frank und Divrns scheinen
ganz zu Hause zu sein und zu füblen in
ibren neuen Stellungen. Centre Eount?
bat allen Grund, stolz zu sein auf ibrc
Judges.

Ein Mann mit dem Namen Deeter,
von Hartley Townsbip. Union Countv,
schoß zehn Hirsche in vergangener Jagd-
season. Er übertrifft jeden Jager in
dieser Umgegend großen Mehr-
heit.

Am Dienstag, den 2ren Februar, wird
die Townsbip Wahl siattsluden.

Ben Kerstetter vt'sucht stin Bestes ein
Städtchen zu errichten drunten an der
ForkS. Er verkaufte ein weiteres
Stü.k Land an Samstag zn Samuel

Hackman von Redersburg für 5 150.

Die Mauern für die neue eiserne Brü-
cke über die Penns Creek an Eoburn
Station sind vollendet und wnroen am
letzten Samstag durch eine Ja? nmer-
sucht, die die Arbeit als sebr gut fanden.

Einer der Ricgelwegarbecter in den
Bergen wurde von einem fallenden Bau-
me sebr gefährlich verwundet. Wir
konnten jedoch weder den Namen des
Verunglück",, noch das Nähere über den

Fall eisabren.

Der junge Mann Kinsel, der in Snvoks
und Feotes Store Waaren bekam vor
einigen Wochen, datte durch rine strenge
UnitMichuag zu grhcn. deren Resultat
das Unbtil war. in die Penetenuarv zu
geben für einige .Fett.

Wir sind durch Jemand benachrichtigt
wotn. daß ein weiterer Store ausge-
tbrn werbe in Millbeim. Da wurde
ein volles Dutzend ma.brn. Wer sagt,
daß Millbeim nicht der Mittelpunkt für
Geschäfte in dieser Balle? und den be-
nachbarten ist?

Lctz.e Woche war eine sehr unglückliche
sür die - eine in B-llefonte. Der

! dar nicht weniger als vier
> Berichte von gebrochenen Bein n. Die
verunglückten Personen sind Miß Rosa
Flpnn, Frau Jones, ei : junger Mann.
Namens John N? und Harvev McClure
ein wohlbekannter Buger. alle von Belle-
foatc.

Ein n.nsicalisches und gemischtes Eon.
cert wird gegeben werden von der Mill-
beim Eelner Band im Town Hall in
Millbeim.am Samstag Avend. den 3ten
Fedrnar >677. unter der Dilection von
dem wcb'.dek.innrcn und geschickten Pro-
fessor I. H. Fubrcr. Passende Berbc-
rcitungen werden gemacht, um dien
Concert die größte musicalische Vorstel-
lung diese Jabre zu machen. Pro-
gramme werden am Abende des Coneerts
vertheilt werden. Der Eintrittspreis

sür Erwachsene ist 25 Cents und sür
K nter 15 Cent. Anfang des Concerts
um dalb acht lldr. Alle Leute sind
freundlichst eingeladen die.e-n großen
Concerte beizuwohnen. indem wir ver

sich rn kö.ln.n. daß Jedermann befire
tigt nach Hause gehen wird.

Da? Legen des Riegelweges ist nun
wieder eingestellt und dirsesmal aus einem
guten Grunde. Es ist so viel Schnee
und Eis aus dem Wege daß es unmög
lich ist. gute Arbeit zu vollbringen, vor
dieses genannte Hinderniß durch gelindes
Wetter besiitigt ist, nachden dieß geicheben
kann die Arbeit schnell zu beer Vollend-
ung gebracht werten. Wir sind über-
zeugt, daß dieser Aufschub nicht zu ver-
meiden war. und daß wir teire Faucht
zu begen brauchen, daß die Compan?
nicht idr Bestes tdun wird, die Sache zu
Ende zu bringen. Da wir ein tiefes per-

sönliches und allgemeines Interesse in
diesem großen Unttrnrbmen sublrn, wcr-
den wir dessen Fortschritt genau beobach-
ten. und unsere Leser so gut als möglich
über alles Wichtige von diesem Rttgel-
weg denachiichttgrn.

Bedenklicher Spaß. Letzten Montag
Nacht ereignete üb eine ziemlich gefäbr-
llche Geschichte an der Penns Creek, nahe
Ertels Müb.'e. Mr. Jacob B. Kern,
welcher gerade über der Brücke an Sto-
vre 4 Braudwei.idrenncrci wobi.t, lebte
s:l einiger Jen von scit enl Weibe ge
trennt. Berga ngrn.e Woche, Mr.Kern's
Mutter, eine bewahrte Frau, verließ die-
>es Leben. D >k>er Act der Vorübung
scheint die Veranlassung zu einer Wieder-
Vereinigung zn nchen Mr. und MiS. Kern
gegeben zu oaben. welche denn auch mit
einander unter einem lache lroten s.it
dem Tode der allen Frau. Monrag
NachlS eine Änzahl junger Männer in
der Nachbar sidasl untcrnahu cn sich, die-
ser Wlet>.Vereinigung durch Katzenmu-
sik und allgemeinen Larm eine Sernade
zu gcdcn . Kern suhlte sich aber durch-
aus nicht geehrt durch diese Vorgeben
und gab den jungen Herren einen Em-
pfang, wie sie ibn schwerlich erwarteten.
Er feuerte eine Muskete, die schwer gela-
den war mit Schrot oder kleinen Stück-
en Blei, in den Haufen, und verwunde-
te nicht weniger als sieben, nämlich P.
H. Slcoer. der Stirne-, Henry Sto-
ver, im Grnsike; James Kerstl-lter. aus
der Seite de Halse; Jacob Sanders,
am Ellbogen; George Adam, im Schen-
kel; Win. Wolf, am Kopfe und And.
ksiiidel ain Schenkel. Kern wurde vor
Sqnire Reissnrder gebracht uns batte
Bürgschaft zu leisten für sein Erscheinen
an der nächsten Court.

Vcrhcirathcr.
Am I6ten d. M. in Eentre Hall durch

Rcv.W. E. Fischer, Mr. AlfreoH. Wea-
ver und Miß AiigrlinrEalherman, bct-
de von genanntem Piatze.

Am 2-s.en d. M., im reformirten
Pfarrhaus? in Aa:onbur durch R.v.
I. G. Schoemater. Mr. Jurro Mowiv
von Penn Towp. und Mtß Elisabeth
Beule? von Penn Hall.

Am 3<ffen t. M. am selben Platze und
durch denselben Psarnr Mr. M. E.
Stovrr von Brusb Balle? und Miß
Kate Necs von Farmeis Mills.

Gestorben.
An Spring Mills am 25ten d. M.,

Fiau Margaret Förster, im Aller von 73
Fahren.

An Spring Mills, ein Sobn von
Amos und Lovina Walter, im Alter von
5 Jahren.

In Aaronsburg am 27ten d. M, Re-
becca Jar.e Wakely, im Alter von II
labren, 9 Mona-eu und 2 Tagen. -

lüSocbcn angelangt!!!

tden tlhicUcn vir in eine große Bnzabl von

Hciraths- Tauf-
I
I

und

G ottfrnatottSfchcincn
wie

Familie-Ncgiftern,

welch letztere eittgcrichtcl sind sür I?B Photograpdir.
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Wir empttblcn d'efe schönen Scheine und Register einem geehrt Publikum Mt

der Berficheruug. daß es die ersten dieser Art, ven l
ausctwadltem Geschmack und Eleganz

find, welche in dieser Ge-
gent noch ver-

kauft
wurden.

Besonders machen
ww junge Ebeleult darauf ausmerk-

sam daß ihnen hlcturch Gelegenheit gegedeu ist st n

weniges Geld eine schöne Zierde für ihre Wohnungen zu verschafft

j

' j

j

j
Wir laden alle freundlichst ein uns durch ihre Kundschaftz beehren, dem w

t

>

vo?c Ge vißhelt haben, daß sie die hier angebotenen Nraren ze'ihrer Z i

riedenhekt finden werden.
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Vict'sillnstrirte Preis
Liste.

Fünfzig Stitru ?00 Abbildungen mit Bk-
s.breil u!i.z Tausender d: de len B lumen und
Gemüsen auf der Erte, und die An und Wei -

>'e diti'e'.b.n zu wachsen Aürs für eine zw.-i
Cent Brirfmarkc. In Deutsch nd Englisch
gctrück'.

Adiessirc: JameS PZick, Roctestcr.N. I.

Vick's Blnmcnführcr,
ein vr-..b:?cll?'vicrteüäbili.bks Journal, fein
i ilttrin. eni'oäll ein scheues s.nbi.zcs Viiiii:cN-
rableau mit der ersten Nummer. Preis nur
Ü5 CruiS jährlich. Die erste Nummer für
1577 in Deutsch und Englisch ist soeben er-

schienen.
Aortisirc: Jaineo A:ck. Rcchkstcr, N. I.

Vick's

Blumen- und Gcmnsc-
Gartcn,

ist das prachtvollste Werk seiner Art in der Welt.
Es enthalt nahe an ls..' Seiten. Hitudcne sei-
ner Abbildungen, und sechs Ebrcmo-Tableaus
von Btsmen, prachtvoll gezeichnet und colorirt
von Natur. Preis iu Pav'tr: §> .W
in eleganter Lcii.wand. In Deutsch und
Englisch gedruckt.

Adrcssirc: James Vick. Nochester, N. I.

Vick's

D tttmcn- tllld Gemüse
Saam n

werden gepllanzt voa einer Million Leute in
Amerika. Siebe

Vick's Preisliste ?3G) Abbildun-
gen. nur 2 C-nIS.

Vick's Vln'tttitftthrcr, vierteljähr-
lich. 25 E.nts jährlich.

Vick's Vlumen-nttd Grm-se-
Garrn 50 Cents; in eleganter Lein-
wand ?I.ttO.

Alle mein? Vcröss.'ntlichuitqen werden i
Englisch und Deutsch gedruckt.

Abressire: Jamrs Vick. Nochestcr. N. A-

Krönende Glorie.

DSL SOAL

Näh-Mschine
ward die

Erste Prämie

An der Lentennial Erhibilion. 1876. zu-
erkannt und bat wo immer sie ausgestellt
wurdc die heMc Anerkennung empfangen.

Line frsts, tinfacht, daueihaftt

Leicht lauftnde und tüchtige

> Maschine

Geeignet für Jeder-

mann's Wünsche.

Die "unvergleichlichen" Bnrdett
Orgeln

werden gemacht in

Eric, Penn.

Schicke!'zu dcr Bürdet! Orgrl Compan?, Crie, Pennsylvania'
fsir Cirrniare. - ' .

Druck Arbeit! Druck Arbeit!

t ' I

ller Art, wird

Zi,rlick ud Schnell verfertigt,

Iv der Office des

-

.
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Nene Job - Schriften.
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Soeben tzsden wir eine Nuswahl von nee Zob-Echristen in der,.Zour
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cl' OsKe erhvlten nnt find wirjetzt im L ovdt. Jod Arbeit zu thun
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Ttatcntnts,

d astc in einer gut eibzeriittttttn Iruckerei gkurdeitel Aib

Unsere Arbeit kann nicht dtzeltroffen weiten, in plvem

Umkrese von vielen Meilen

und wirfordern devhsld alle Personen den Vrvsh-und PennSdaVly eufdei

Utt? Anspruch zu nachkll, und fich z fiberzeugen. aj hier Druck-Ardcit so

'cvohlstll.gtschmackboS und schnell ggelieserl wird aIS an itgend einem Platz

I

I
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Das "Mittheim Journal"

Erscheint Jeden Dountrölag.

Da ..Journal" Berdejert pch von Zelt zv Zeit und wir ditien b:

um erettwivtge Unterpktzunz e geehrttn Publikum, in der Hoff-
"" "

.

i

ttnng daß wir don nun an unsere Eudseridenten in jeder Hinsicht so !

znl drh-ndelii ktnui l zr dr z<>l ,r.

OfArr su ! tl! zw.itr Glock Mussrr'i Millkilm liiulr
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che Danksagtlttg
Seit langer Zcit litt ich an Versto-

pfung und UnvcrdauUchkcit und nachdem
ch unnützer Weise große Summen an

> Aeizte ausgegeben hatte, ließ ick mich
überreden Dr. August Könta's

!Hmburger Tropfen zu versu-
chen. Luch derenlangsamen Gebrauch
bade ich mich nun gänzlich von diesem
beschwerlichen Uebel geheilt. Ich rathe
daher jedem einen Borrath derseldln im
Hause zu kalten.

Joseph P fe i le r, Chicago, Jll.
Anerkennung. H.rr H. Nod-

man. News P. O. Calbown Co.. Jlls.
ül erwachte uns Folgendes zur Veröffete
lichung: Diese paar Zeilen schicke ct
Euch, welche Ihr der oe
veröffentlichen könnt, damit auch . .

leidende Menschen angetrieben werlev,
Or. August Kö ni g'S Hao. bur -

ger Tropfen zu gebrauchen. Die-
i selben haben bet mir zur vollen Zufrie-

dknheit gewirkt und ich hzn so gesund
wie ich seit langer Zeit nicht gewesen.

! Meine Frau bat dieselben auch gebraucht
und gleiche Hülfe erhalten.

Ich bade noch nie gehört, daß Leute so
! zufrieden mit Medizinen gewesen find als

! mit Dr. Aug. Kö ni g s Fam ilie n
Medizinen. Alle reute, denen ick
noch von i>r. August König's Hambur-
ger Tropfen verkauft habe, waren so
srob, daß ich die Medizinen in die Stadt
gebracht babe. ES freut mich selber, so

> etwa ausgtsunden z haben. Was die
Leute sagen, mögen sie einem der vielen

; Zeugnisse, welche ich Jbnen sende, emt-
' nehmen. Ergebenst,

Andreas Wade.

Wir veröffentlichen folgendes Zeug-
niß zum Besten vieler Leidenden:

Eister Clara, O. S. 8.. Carrollton,
New Lrlcans, :

DaJbrcHamburgerTropfca
! sowobl bet mir als auch bet verschiedene
i anderen Personen mit gutem Erfolge
i wirkten, kann ich nicht umbin, Jdnen

meine Anerkennung darüber auszufpre-
chen und bitte Sie, mir wieder zwanzig
Flaschen zuzusenden.

z Die Probe bestanden.
' Frau Cdristina Meister, Addison,
Wis.. theilt uns Folgendes mit:

Seit langer Zeit l,tt ich an Herzklov-
! ken und Unverdaulichkeit, und bäte man-

chen Dollar für Doktoren ausgegeben.
Alles war für nichts. Lurch den Ge-
brauch von Di. AugustKvnig's
Hamburger Tropfen wurde ich
ganz hergestellt und möchte nie mehr
ohne dieselben im Hause sein.

Mr. Alexander Weber, Lincoln. IL..
! schreibt:

Leute, welche Dr. AugufiKönig
Hamburg erTrovftN gebrauchen,
sind sebr zufrieden damit und wolle
nicht mebr obne dieselben sein. Eine
Frau batt lange den Doktor gebraucht
und konnte nicht gesund werte. Der
Gebrauch der Hamburger Tropfen hat
<br die Gesvndhe t wienr gegeben.

Ueber die Anerkennung, selche aller-
seit den Hamburger Tropfen

i als tinein wirklich gediegenen Heilmittel
> wirb, schreibt Herr Anton Brenken, ?a-

-maqua. Pa.Alle Arzte verordnen die
- Hamburger Tropfen von Dr. August
König. Ein Herr Lektor bemerkte" r
wäre keine Medizin in den Arvthken.

! die so gut wäre als die Hamburzrr
Tropfe.

! ArAnMljßotuigs
gMUkLH

'tkoprcii
Jeden Tag. lschreibt uns Herr Ledrer H. V

Kuer ans Rorwalk, Ddi?,) verbreiten sicb mit
erfreulichem Erfrlar Dr. August König'S
Hamburger Tropfen. Manche Fannlie
dar schon ihr Heil und ibrc Gesundheit in idnen
ksttntcv. Einige Personen, die schen vi'.
Jabre an der Leber litten. faten bei berühm-

ten Aerzten keine Heilung Sie gebrauchte
j endlich Dr, August König's Hamburger?rpfr
! nd wurden vcllkemmcn gebellt. Noch selten

d.'t eine Äkedizin solche Erfolg gehabt wie die
Hamburger Tropfen.

Ein Arzt in Dllliamsburg. Dr. Peter Ncis-
rcS, welcher die Hamburger' Medizinen von Dr.
Aug König oft rn seiner Prarrs anwendet, fällt
folgendes Urtheil über die Hamburger Zrepfen:
"Durch rigentErfabrung und Jbnc'u zum Zcus-
niß. muß ich a erkennen, daß die Ha m b. rg < r
Tr ob senden Dr. Aug. Kcuig wabrr Haus-
freunde als Medizinen geworden sind, indrm
dieselben sichin gar vielen Fällen als wohlthätig

j und hilfreich erwiesen baben.
' Unter Vielen anderen Zeugnissen crbielten
! wir ror Kuriem einen Brief von Herrn Teter

Scstcr, Plvmoutb. Ind.. welcher zeigt, daß die
Hamb rger Tropfen des Dr. ug u st
König nicht nur dci kleinen Uebeln zu gebrau-
chen sind, srndcrn auch, daß vor. der Anwendung
derselben Krankheiten weichen müssen, die on
der Kunst der Aerzte spotten. "Die Hamburger
Tropfen baden meine Frau wieder ganz berge-
stellt. Schon längere Zeit litt sie an der Gicht.

! daß st nicht geben kennte. Wir dorten von den
Hamcdurger Tropfen und gebrauchte diese Me-

! diz-n regelmäßig füre nigeZeit. Meine Frau
! besserte sich ;u,ehcnds und ist jetzt wieder ganz

> hergestellt."

Herr Lebrer Mich. Joung, Vrady's Bend, j
Pa.. schreibt: '

Ich babe ihre H a m b n rq er Tropfe nbci
einer Gclcgenbkit in .?eli, New A.. geprüft und
bestänaebieimi. daß das wasvon ibnen in alle
Zetlunaen des Lande ausgesagt wird, keine
Üb.'rtreibulig ist. und wünsche Ihnen recht guten
Absatz, sowobl zu Jbrem eigenen Interesse als
zumWohle vielreLeidenden.

Frau Catharina Zimmermann, Lancaster.
! Staat New Jork, welche ähnlichen Leiden un-
! tcrworfen war. schreibt über ibrc Heilnng: Ich
litt letztes Fr ihjahr mehrere Monate an' großen

! Magenbeschwerden. Denn ich etwas gegesten
i hatte so stieß mein Magen wieder alles von sich.
- Ich gebrauchte ärztliche Hilfe, erhicltabcr wenig
! Linderung.
j Seitdem ich nun Dr. August König's
iHambnrqcr Tropfen qebraücht
! ist w;?in Magen vollkommen hergestellt und ick
j kann rgl che Speisen genießen. Ich emvfeblc

- daher diessS anSgezeichnkte Heilmittel allen Ma-j gcnlridenden auf's Beste.
Die Flascbe Trovf^n"
kostet öOCen:S, oder fänfF'.aschcn zwei Dollars,
sind in all deutschen Arvtneken zu baben, ode
werden dieselben nach Empfarg des Gcldez

' nach alle Theilen der Vereinigten Staaten vt -

sandt. Man adviesslre:
If'o..


